
"Hütet euch vor geheiiue», GcseUschnsten." ?Waschington.

AllentKUN, US. gedruckt und kerausgegeben von Neubcn und Co., in der Hamilton Straße,einige Tburen unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.
Jahrgang 17.^j Mittwoch, den2ssten September, 1844.

und

Ne«rokr«t.

INo. W.

Ein schätzbarer
Wirthshmw-Stand
auf öffentlicher Vendn zu verkaufen.

Am Samstag den 28. September, nm I
Übr Nachmittags, soll auf dem Platze selbst
»lach benamtes schätzbare Eigenthum auf
öffentlicher Vendn verkaust werde» :

No. I.?Ein schatzbarer Wirthshaus-
Stand,

gelegen in Millerstan»,
- Macnngie Tann-

» Lecha Cannly, (jetzt
iKZ bewohnt von Henry

l G r o ff) grenzend an Land
Daniel Gnth, Wilwe

Wiand »nd andern, enthaltend 5 Acker, wo- >
von 2 Acker Bauland und der Rest Vorzug- l
liches ist. Eiu vorzüglicher !
Baumgarte», so wie prächtiges fließendes >
Wasser ist auf dem Lande, Die Gebäude '
bestehen aus einem geräumige» stciuernen '

W i r t b s h a ll s e,
einer geränmigen Schener, Scheds und an-
dern Ncbengeväuden. Eine Pumpe mit vor-
trefflichem Wasser befindet sich vor der Haus-'
thüre. Das Land ist untcr gute» Fiiisen,
in dem beste» Cultur - Zustande und sonst in
guter Ordnung. Das obige ist ein viel be-
snchter Wirthshaus - Stand und ganz heson-!
ders der Anfmerksamkeit vo» Kauflustigen
werth.

No. 2, Eine schatzbare Lette Holz-
Land,

gelegen in Ober-Milford Tannschip, Lecha
Cannty, etwa eine Meile von MiUerstaim,
grenzend an Land von Charles Eaner, lesse
Nace und ander», euthaltend l l ?lcker, wel-
ches entweder im Ganzen, in 2 Acker sotten
oder wie eö sonst fnr Käufer am schicklichsten
sein mag, verkauft werden kann. Es ist von
dein beste» kastanien Holzland i» der Gegend,

das Eigenthum vor dem Ver>
kaufstage zn besichtigen wünscht, beliebe sich
deswegen bei irgend einem der Erccnlorcn
oder auf »cm Cigcnlhnm selbst z» melde». >

ES ist ei» Theil des binlerlaßencu. tieacu-
den Vermögens des veriiorbcnen Philip Wes-
co, letzthin von Nieder-Macungie Tauuschip,

Die Bedingnnge» am Verkaufstage und
Aufwartung vo»

Salomon Wesco,
li.sepb Wesco,
lobn Wesco,
Israel Wesco,
Jonas Wesco.

E-r e c u t o r c n.
Eeptrinber l 1, nq3m

Eine schatzbarc Bauerei

Zum Privat Vertaus.
Der Unterschriebene bietet hiermit zum

Verkauf an durch Prwal-Haudcl seine
schatzbare Vanerei,

gelegen in Süd -Wheitball Tannschip, ober-
halb Biery's Brücke, gränzend au Land vo»
Joseph Miller, Peter Miller, Richard und
Emirh's Eisen-Erzgrube, David Eberhard,
an Land des verstorbenen Peter Grim, Mi-
chael Reichard. William Miller jr. und an
den Lecha Fluß, gerade gegenüber der Cräne
Furnacc ; euthaltend l ll> Acker?davon sind
V Acker Schwamm »nd Acker Holzland. ?

Die Verbeßerungen sind ein großes neues
steinernes Wohnhaus, eiu

MZjlAHraniLehnshaus, eine se!,r!
fast neue Scliweizir-

Scheuer, ein großer Wagenschop, 2 Welsch-
koriihäuser und sonstige Nebengebäude. «

Es befiiidet sich eine vorzugliche Wasser-
quelle nahe bei dem Gebäude, so wie ei»
Baumgarten nnd anderes Obst. Das Land t
ist in einem gute» Cult»»Zustande mit guten
Deusen in bequeme Felder getheilt uud sonst
in der besten Ordnuug.

bcfindkt sich rine vorzügliche Erz- >
anf diesem Land, welche wegen ihrer

Kähe an den Cräne Eisenwerke» besonders
ivcrthvoll ist.

Auch brfiaden sich sehr gute Kalkstei«brü>
I>e ans dem Lande die fast »nerschöpflich sind,
lind die in öer Crane Furnace gebraucht
-verde»?so wie ein guter Kalkofe».

obige Cigentlmm kann auf Ver-
lange» vo» Kauflustigen in Lotten verkauft
werden, sowie die Erzgrube allein.

Nähere Beschreibung wird fur überflußig
trachtet, indem der Unterschriebene Eigner
ter auf dem Lande wohnt, alle Nähere Aus-
kunft gibt.

Joshua Miller.
Sept. 11. »qbv

Ein fremder Schaafhamel-
Befindet sich schon eine

geranme Zeitlang bei den
U/H,, 'H Schaafen des Unterschrie»

> /A benen in Heidelberg Taun»
stl'w, Leclia Cannt», Der

echle Eigner ist ersucht sein
Eigenthum zn beweißen nnd denselben gegen
Bezahlung der Unkosten abzuholen bei

George Ner, jr.
Sept. 11. 1844, »SW

A ch tnng :

>Pord - !
Ihr habt Euch völlig eqnipirt zn versam-

meln, am Samtags den 5, Oktober nächstens, l
um 8 Uhr Vormittags, am Gastkanse von '
George Schne r, in Snd-Wheit-
hall Taiinschip, Lecim Canniy, nm von da
nach dem Hanse von I Isaac Breinig, in j
Breiniq!>ville. zu marschire». Püutrliche
Beiwohnung wird erwartet. Auf Befehl
des Capitains,

Elias M. Kuntz, O. S. !
September 4. uqöm

A ch tnng :

> 11

Mille»stann Cavallelisten?
Ihr habt Euch auf Samstags den Sie» Oc-

tober, »m 8 Ul'r Morgens, völlig equipirt,
»>it 8 blinde» Patronen versehen, am Hause von I, Isaac B > e i u i g zur Parade
z» versammeln, Puiiktlicke Neiwo,lnning
ivird erwartet. Auf Befehl des Capitaius,

Joseph Gaumer,O. S.
Sept. l l. l 844, nq3m

Freiwilliges Vatallion.
» Ans Samstags den Sten Octobcr
A soll am Gasthaiise vo» I. Isa a c

Breinig, in Breinigsvillc, Lecha
Cannly, ein Freiwilliges Batallio»
gel,alten werden. Folgende Capi-

l taine haben besbloßen ?iit ihrenCom-
pagnien zugegen zu sein, nämlich:
Capt, Friedrich, Capt. Stitzel, Capt.

Rnch, Capt. Esser, Capt. Trerler und Capt.
Härtzell.

I. Isaac Breinig.
»irT'Capt. Edrlinan's Conipagnie ist stennd-

schasilich eingeladen dem Batallio» beizu-
wohnen.

Sept 11. ng3m

Ein BamlUon.
» Das erste Batallio» des l44ste»

Regiments, bestehend ans den Com-
pagnien der Capitaine Frey, Boas,
Zioth und Ritter, haheu sich fur Ba-
tallious-DriU, auf Samstags den 5.

l Oktober, am Hause vo» Charles
Ritter iu Hanover Taunschip zu
versammeln. Auf ? efehl des

George Wenner, Colonel.
j IL7' Die Capitaine Thron, Saylor, Zie-
geufnfl, Laubach Becker und Lynn, sind ach-
tungsvoll eingeladen mit ihren respekliven

i Couipagiiien gegenwärtig zn sein.
»n?'Das Balallion wud um lv Uhr Vor-

mittags formirt werten.
Sept, 18. uq3m

VataUions-Befchle.
»l Auf Samstags den lklten Oktober,

AI nm 111 Ukr Vormittags,soll in Trer-
lertaun, ein Batallicn gehalten wer-
den. Capt. Rnch's u Capt, Fried-
rich's Cavallerie - Truppe», so wie

1 7 die Coiiipaguien der Capitaine Trer-
ler, Edelman und Hätzell werden ge-
genwiiriig sei».

! Capt, Miller's, Capt. Klein's u»d alle
übrige Compagnien in Lecha uud Berks sind
freundschaftlich dazu eingeladen.

Viele Freiwillige.
!Sept. 11. *4m

Achtung!
LechaNeife l N a n g e r s!

, Ihr habt Euch völlig equipirt zu
"! A versammeln am Hause vo» Jacob

F i s ch e r in Trerlerslaun, präzis
um 8 Uhr Morgens des öten Octo-
bers, um vou da nach dem Batalli-

MI on in Breinigsvillc zu marschire».
Aus Beseht des Capitaitts.

Walter Willtt, S.
Sept. 11. 1844. nq3m

! Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zn den crllerniedrigsten Preisen, und
, auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Waisengerichts Verkauf.
Eine schätzbare Lotte

ans öffentlicher Vendn.
Zufolge eines Befehls ans dem Waisenge-

richt, soll am Samstag den I2ten Oktober,
nächstens, nm l Uhr Nachmittags auf dem
Eigenthum selbst öffentlich verkauft werden :

No. I.?Eine schätzbare Lotte Lan'o,
gelegen in Snd-Wheithall Taunschip, Lecha
Caiintn, an der Strasse die von AUentan»
»ach Fogelsville führt etwa 2 Meilen von er-

ster»« Ort, gränzend an Land von Daniel
Brobst, Henry Brobst, John Gluck, Henry
Seluvander und andern, enthaltend Acker
genaues Maaß wovon etwa 2 Acker vor-
zügliches Bauland ist. Die Verbeßerungen
sind ein nenes

2-stockigtcs eine
KMinAaerauimae son-

Diese sehr schöne Lage
und würde sich für eine» Haudwerksmann
qnt paßen sie ist gut in Fensen, in guter
Cultur in der besten Ordnung.

No. Eine andere Lotte Land,
gelegen in demselben Tannschip, gränzend an
.1,0. I, enthaltend li Acker vorzügliches
Schwammland. Die Verbeßerungen beste-
hen aus einer

Branntwein Brennerei nnd
WiNL eint,,. Stall, x.
MMhW Diese Lotte liegt ebenfalls an ei-
ner öffentlichen Sirasse,?und ist in sehr gu-
tem Staude.

ES ist das hinterlafiene Vermögen des ver-
storbenen Samuel Brobst, letzthin von besag-
tem Tauuschjp uud Caiiiuy,

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Saloinon Brobst, ?

Daniel Vrol'st, 5 "v.

Durch die Court,
W. Selsridge, Schreiber.

sep'> »g:;,n

Schätzbares Eigenthnm
ZIIINPiirat-Verkauf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
namtcs Eigenthum durch Privat-Handel zu
verkaufe», nämlich:

Eine schätzbare Krnndlolte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton nnd Ami-Straße» i» der Stadt Alle»-
ta»» ; gränzend sudlich an gedachte Hamil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
jinntz,nördlich an eine öffentliche Zllley ~»d

östlich a» die Ann-Straße; enthaltend in der
Front 5,7 z nnd in der Tiefe 230 Fnß. Die
Verbeßerungen darauf hestehen ans einem

zweistocklgten l'ackfteinernen
MW» W o h II b a ll 6,

.1 einer angebauten 2-stöckigten Kii.
che, einem großen Främ Schreiner - Schap,
mit einem bequemen Främ - Wohnhause da-
bei, nebst einer großen Främ-Schener u. an-
dern Nebengebäuden.

Es befindN'sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, nnd das Hey-
drant Wasser ist an beiden Häusern, so wie
an der Scheuer angebracht nnd eine sehr gro-
ße »nd gnt gebaute Cisterne befindet sich auch
dabei.

schöne Lage dieser Lotte macht das
Eigenthum nicht nur zu einen« der schönsten
und angenehmsten Wohnplätzein der Stadt,
sonder» es würde auch einer der Ausgesuch-
testen Stände zur Verübung irgend eines öf-
fentlichen Geschäfts machen, indem kaum ir-
gend in der Stadt eine so vortkeilh.ifte Lage
mehr zu haben ist, nnd aus diesem Grnnde
besonders ist das benamte Eigenthum die
Aufmerksamkeit von Kanslustigen werth.

Wegen den Bedingungen die sehr annehm-
bar gemacht werden, wende man sich an dei.
unterschriebenen Eigner, der in dem Haust
wohnt.

Jacob Colver.
InliZl, nqbv

Auditors Anzeige.
In dein Waisengericht von Lecha Co,

In der Sache der Rechnung vo» Jacob
Morey und Joseph Morey, Crecntoren der
Hinterlaßenschast des verstorbenen Godhai t
Morey, letzthin von Ober - Saucoua Tauu-
schip.

Uud nun, September «, 1844, ernannte
die Court Christian F Beitel, George Rboads
nnd Jacob Hart, zu Anditors, nm beiagle
Rechnung zu auditen und übcrzuseiteln,Ver-
thcünng dem Gesetz gemäß zu machen, uud
dem nächstfestgcsetzten Waisengericht Bericht
zn erstatten.

Aus den Urkunden
Bezcugts,

W. W. Selsridge, Schr.
> Die obengenannten Auditoren werden sich
ihrer Ernennung gemäß versammeln, Dien-
stags den lsten Octvber, um Iv Uhr Vor-

! mittags, am Hause von George Haberacker,r in Allentaun, allwo sich alle Iiteresirten ein-
> j finden können, wenn sie es für schicklsch halten.

> Sept. 11, . . nqüm

Assiftnie Verkauf
von liegende!« Eigenthum.

Samstags de» sten Oktober, um I Ulir
Nachmittags soll auf dem Eigenthum selbst,
in Nieder-Macungie Taunschip, Lecha Caun-
ty, öffentlich verkaust werden :

No. I.?Eine schätzbare Plan lasche,
gelegen in besagtem Tannschip, qränzend an
Land von Henry Käm, Reuden Käm, David
Wieand, laeob Andreas nnd andere; ent-
haltend 51 Acker mehr oder weniger. Da-
rmif befindet sich

ein zivei-ftöckigies steinernes
mir angebauter

eine bequeme Scheuer,
Wagen - Schop nnd sonstige Nebengebäude,
ein nicfehleiider Brnnnen mit vortrefflichem
Waßo? nnd eine Cistern befindet sich nahe
dem Hause, Das Land ist von der ersten
Güte Banland, in guten Fensen und getheilt
in acht Felder. Ein vortrefflicher Banmgar-
ten mit gutem Obst ist auf dem Lande, anch
befindet sich eine Eisen Mine darauf, welche
Erz liefert die nicht m dieser Gegend über-
troffeu werden kann.

No. 2.?Ein Strich Holzland.
gelegen in Ober - Milford Tannschip, Lecha
Cannly, gränzend an Land von Valentine
Wieder, Job» Gering, uud andern ; enthal-
tend ll) Acker mehr oder weniger. Das
ganze wird verkauft als das Eigenthum von
Peter Dankel.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Samuel Marr, Asilgnie.
Sept. 11. uq4m

Neue Güter
Griin und Neninger,

Haben in Zusatz zn ihrem früheren Stock
Güter, soeben ein prächtiges Assortement
schickliche Waaren für die lahrszeit erhalten,
bestehend aus :

Neue Art Mouslin Delain für Lädies-Anzü?
ge, reich figurirter Rib Delain, Schnfaus
niiv ?>fqnen «anin«, s>apc Tri,,>,>-> »»v
Cräpe Brnscha, schwarzer, farbkger, figu-
rirter und gestreifte» Alpaca, schwarzer u.
bla» - schwarzer Bombazin, schwärzt nnd
farbiger Merino, planier und figurirter
Seide, Kattune von verschiedenen Sorten,
Pongee, Cboppa nnd Bandana Halstü-
cher, ein großes Assortement von allen
Sorten Sattinets und Cassimers, nnd ein
großer Vorrath Tuch von veischiedenen
Farben, und eine große Answahl anderer
Artikel, welche alle an den niedrigste» Prei-sen verkanst werden

Grim und Ncniuger.
Sept. l8. nq3m

Grozcreien und Färbestoff.
Soeben erhalten ein frischer Vorrath Zu-

cker, Caffee, Thee, Molasses, Speicks, Mak-
relen, Indigos, Krapp, Kupferus, Blauholz
?c., und zu verkaufen an den niedrigsten Prei-sen bei

Grim und Rellingen
Sept. 18. nq?m

Blnnlk,

! Cabinenuacher ii) der Staadt Allen-
taun.

Benachrichtiget feine Freunde und das
Publikum überhaupt, daß er sein Geschäft
noch immer an seinem alten Stand, am süd-
östlichen Ecke der Hamilton und James Stras-se», und zwar gerade gegenüber dem Stohr
des Peter Huber fortsetzt, allwo er immer

Alle Arten Cabiner-Waaren
anf Hand haltet, und aus Bestellungen ver-
fertigen wird, welche er an den alleriiiedrig-

! sten Preisen abzusetzen gesonnen ist.
Er ist dankbar fnr genoßene Kundschaft

I und wird sich stets bestreben durch die Güte
i seiner Artikel, billige Preisen und pünktliche
Bedienung sich eine fortdauer derselben zuzu-
eignen.

Ealomon Blank.
Julinq3M

Oeffentliche Vendn.
! Freitags den 27steu September, nm >2
Übr Mittags, solle» am Hanse des Unter
zeichneten in Ober-Milford Taunschip, Lecha
Caunln, folgende Artikel auföffentlicherVen-
du verkauft werden, nämlich :

2 Pferde, 2 Füllen, Rindsvieh, Schweine,
! Schaafe, Pferde. Geschirr, ein 2-gänls Wa-
! qen, Pflug nnd Egge, 3 Acker vom allerbesten
Welschkorn anf dem Felde, eine Hans - Übr,
und sonst »och vielerlei Artikel zu weitläuftig
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Auswartung von

Charles Bitting.

Wright's Indianische
vegetarische Pillen.

Wenn durch anhaltende Stürme und Ue-
j berschwemmiinge» die Flußbette unserer mäch,
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle entlial«

j ten können, so stellt eö natürlich zu erwarten,

i daß die umliegende Gegend durch dse Fluth
j iiberwältigt wird.

Gerate so verhält es sich mit dem Körper
! des Mensche»?wenn die Haut, Niere», nnd

' die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
! überflußigc nnd verderbliche Humöre) ver-
stopft werden, und nicht im Stande sind die
Unreinigkeiten welche
Tie Ursache», von Krankheiten sind,

; hinlänglich abnifüliren, so können wir sich,
erlich nichts anders erwarten, als daß der

! ganze Körper früher oder später durch Krank.
I heil überwältigt wird. So wie wir im er-
sten Fall nin eine Ueberschwemmnnq zu ver-
huren, alles was einiger Maßen das Waßer
aufhalten könnte, wegräumen würden; So
müßen wir im Letzter,, auch alle uns zu Ge-
bote stehende Mittel anwenden, uii uns von

I Krankheiten zn befreien nnd bewahren, nnd
dazu muß der Lebensstrom geöffnet lind offen
gehalten werden.

! Wright's Indianische vegetal'lifche
Pillen,

'

von dem Nordamerikanischen Gesnndheits«
i Kollegium, wird als eine der besten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganzen
Welt gefunden, um diese schöne und einfa-
che Theorie zu bezwecken. ?Sie reiniqen den

! Magen und die Eingeweide vollständig von
allen gallenhaften Hnmören «> d andern Un-
reinigkeiten, »nd hewirken zur nämlichen Zeit
ein gesundes Anslaßen von dir Haut

! nnd Nieren. Folglich sind alle die Nliiürli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiien, ei-
nerlei von welcher Benennunz, sind aus dem
Körper vertrieben.

P77"V orsich t.?lndem Popu-
larität nnd die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen vegetablische»
Pille», eine Heerde von Verfälscher h'rvorge»
Halter vorsichtia sei», liud sich uicht himerge-
heu laße» durch die vielen Betrüger welche
das Laiid durchreisen, nnd ungeahndet ver-
fälschte für den äckleu Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alle autorisirte Agenten, mit einem Ilgens.
Certifieat versehen sind, unterzeichnet durch
W i ll i a m W rig ht, Vice President de«
N, A Gesnndheits Collegiums. Diejenigen
also, welche kein solches Certifieat aufwtjft,,
können, nnd Indianische vegetablische Pille»znm Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig ««,
torisirten Agenten für Lecha Cauntyzui., Ver-
kauf obiger schätzbare» Pillen :

Augnstns L. Ruhe, Allentann,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. und B, lover, Trerlerstau»,
Joshua Seiderling,
Knanß uud Lawall, Emaus,
S. und W. Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Claußville,
Samuel Camp, Neu-Tripoli,
Miller und Säger, Cägersville»
Stephen Ballie«, Nord-Wheithall,

j Jonas Haas, Lynnville,
Knanß nnd Gerhard, Cooperslui?,
T. und S. Weaver, Nieder-Macunqke,

' William Kern, Ober-Macnngie,
William Frei u. Comp., Ober-Saucona,

! Charles Witman, Sancon Valley,
! Charles I, Ewald, Spring-Mills.

Office«, allwo nnr allein der Verkauf obi»
i ger Medizin beim Großen und Kleinen be»
folgt wird : No 228 Greenwich - Straße, N.
?lork, No. l!18 Tremont-Straße, Boston, und
No. »ti» Race-Straße, Philadelphia.

Hütet euch vor Verfälsch» n.
g e n.?Das Publikum wird hierdurch elirer«
bieiigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V.O.

' Falk, nicht die ächten Wright's Indianischen
vegetarischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
ist: daß man immer von den regelmäßigen be«

! kannt gemachten Agenten kaust, und in allen
Fälleu sei sorgfältig und frage noch Wright's
lndianischen vegetablische» Pillen.I I»ni26, 1844. nqll

Wohlftllc Guter!
Der I-tte Porrath! ? ?

! Soeben erhalten an dem Neuyork Dtohr,
j de» I4ten Vorrath frischer Trockener

und <A r o z e r e i e n, welclirr
w o h l 112 e i l e e als an irgend einem andern

! Stohr in Allentaun verkauft werden soll.
Michael Übler.

Rechnung für das Besehen.
, Sept l l. nq.?>n

Büschel Flaclissaanlcn
werden verlangt.

Der Unterzeichnete wünscht 1000 Büschel
Flachssaamen zu kaufen, wofür er in Waa»
ren den höchsten Marktpreis bezahl.

Michael Übler.
Sept. 11. ?q?m


